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PERSONLICH 

Herzliche Glück­
wünsche unseren 
Jubllaren 
Das Volksblatt gratuliert 
recht herzlich zum Geburts­
tag und wünscht weiterhin 
alles Gute und Gottes Segen 

Heute Mittwoch 
Amalia FEHR, Fallsgasse 
260, Eschen, zum 94. Ge­
burtstag 
Josef GARTMANN, Frauen-
bergweg 3, Balzers, zum 79. 
Geburtstag 
Alwin MARXER, Weiher­
ring 407, Mauren, zum 77. 
Geburtstag 

Viel Glück Im 
Ehestand 
Heute Mittwoch vermählen 
sich vor dem Zivilstandes­
amt in Vaduz: 
Roman Anton BANZER von 
und in Triesen und Brigitta 
NETZER von Österreich in 
Vaduz 
Harald Alois MÜLLER von 
und in Mauren und Karin 
REICH von Eschen in Mau-
ren 
Patrick Gottlieb ÖHRI von 
Ruggell in Triesehberg und 
Tania Miriam HILTI von 
Schaan in Triesenberg 

Wir gratulieren recht 
herzlich zur Vermählung 
und wünschen den Braut­
paaren alles Gute und viel 
Glück auf dem gemeinsa­
men Lebensweg. 

Prüfungserfolge 
bei der Post 
Die Geschäftsleitung der 
Liechtensteinischen Post AG 
freut sich mitzuteilen, dass 
nachstehende Mitarbeiterin­
nen die Prüfung als Postas­
sistentin mit sehr gutem Er­
folg bestanden haben: 
Priska HILTI, Poststelle Va­
duz 
Edwina SCHÄDLER, Post­
stelle Vaduz 
Nina WINKLER, Poststelle 
Schaan 

Die Postdirektion gratu­
liert allen zu ihren hervor­
ragenden Leistungen 
während der Ausbildung 
und wünscht ihnen im Be­
rufsleben weiterhin viel Er­
folg und Freude, wobei sich 
das Volksblatt diesen Wün­
schen gerne anschliesst. 

Dienstjubiläum 
In der Industrie 
35 Dienstjahre erfüllen sich 
heute in der Hilti AG für 
Wolfgang GASSNER, Ldm. 
Eggerstrasse 14, Frastanz. 
Herr Gassner ist Sachbear­
beiter Artikelstammverwal­
tung, Konzemzentrale 
Schaan. 

Gerne schliessen sich die 
Liechtensteinische Indust­
rie- und Handelskammer 
und das Volksblatt der Gra­
tulation der Firmenleitung 
an. 

WIR NEHMEN ABSCHIED 

Bruno Walter 
Traub, Triesen f 
Im Alter von 64 Jahren 
wurde unser lieber Mitbür­
ger Bruno Walter Traub aus 
Triesen am 30. August in 
die Ewigkeit abberufen. Der 
trauernden Güttin, den Kin­
dern sowie allen weiteren 
Anverwandten gilt unsere 
Anteilnahme. Die Abdan­
kung findet am 11. Septem­
ber in Chur statt. Ein Nach­
ruf folgt. 

FBPL« 
Veranstaltungen 

Mach mit! Spiel mit! 
«Gewaltiges Generationen-Theater», projektiert vön der Kontakt- und Beratungsstelle Alter 

«Gewalt» geht uns alle an, 
ob Jung, ob Alt. Von der 
Kontakt- und Beratungs­
stelle Alter (KBA) in Va­
duz wird die Thematik mit 
einem Theaterprojekt 
durchleuchtet. 

Theres Matt 

In der Begegnung zwischen 
vier Generationen sollen Situa­
tionen, in denen Gewalt aus­
geübt wird, dargelegt werden, 
prozessorientiertes Theater er­
arbeitet und schlussendlich 
aufgeführt werden. Das Projekt 
beinhaltet zudem Begegnung 
als Fortsetzung des Jahresthe­
mas 1999 «eine Gesellschaft für 
alle Lebensalter». 

R E K L A M E  

Das Generationen umfassen­
de Theater-Projekt soll Fragen 
aufwerfen, zu Überlegungen 
anregen: Wie, wo und wann 
sind wir von Gewalt betroffen? 
Wie setzen wir uns damit ausr 
einander? Brandaktuell ist, das 
Thema Gewalt an Schulen, bei 
Jugendlichen. Die Regierung 
hat deshalb alle, die mit jungen 
Menschen zu tun haben, zum 
Bewusstmachen dieser Thema­
tik, zur Auseinandersetzung 
damit, beauftragt. 

Gewalt äussert sich 
vielfältig 

Wie in tiefgreifenden Ge­
sprächen mit Hilfe suchenden 
Menschen in der KBA zum 
Ausdruck kommt, wird Gewalt 
auch in subtilen Formen zur 

Anwendung gebracht. Sie ist 
ganz offensichtlich an Schulen, 
bei Sportveranstaltungen, we­
niger augenfällig in Familien­
beziehungen, an Arbeitsplät­
zen, in Altersheimen. 

Die Ausschreibungen für das 
«Gewaltige Generationen-The-
ater» erging durch die KBA-
Projektleiterin Trudy Frick-
Gstöhl an alle Schulen, Ju­
gend-Kommissionen, Jugend­
arbeitsstellen, Elternvereini­
gungen, Senioren-Treffpunkte 
und den Seniorenbund. Die 
Spielleitung hat Georg Bieder­
mann, Theaterpädagoge, über­
nommen. Dem Projektteam 
gehören des Weiteren an: Ale­
xandra Büchel, Jakob Mar-
quart, Christa Tauern, Anni 
Tribelhorn. 

Lust zum Mitmachen? 

Wer Lust hat, bei diesem Thea­
ter mitzumachen, mit oder ohne 
Lampenfieber auf der Bühne ste­
hen will, mindestens 10 Jahre alt 
ist, zu den Teenies, Erwachsenen 
oder Seniorinnen gehört, ist bei 
uns herzlich willkommen. Vo­
raussetzung ist, zuverlässig alle 
Proben zu besuchen. Jeweils am 
Donnerstag von 18 bis 20 Uhr 
treffen wir uns zweimal monat­
lich ab 21. September bis 22. 
März 2001. Drei Weekends im 
Gymnasium vertiefen unsere 
Begegnung, unsere Auseinan­
dersetzung mit dem Thema Ge­
walt. Baldmöglichste Anmel­
dung nimmt die Projektleiterin 
Trudy Frick-Gstöhl, Telefon 
237 65 65, gerne entgegen. 

Möbel 
vom Inneneinrichter.. 

Zündende Wohnideen mit Zukunft. 

Malefizkonzert 
Benefizkonzert zu Gunsten 

der PROVITA Kinderleukämiestiftung 

Beratung und Planung. 

Kommen und Vergleichen Sie. 

\ H i l t i  
1 Raumg 
/ 9494 S 
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TRIESENBERG: Die PROVITA 
Kinderleukämiestiftung, Trie­
sen, fördert seit 1995 die Er­
forschung und Behandlung 
der Leukämie bei Kindern, da 
die heute angewandten Thera­
pien äusserst langwierig, sehr 
belastend iind im Ergebnis 
hoch unbefriedigend sind. 
Mangels genügenden Interes­
ses der Pharmaindustrie ist 
die Forschung auf  private 
Spender angewiesen. 

Die Stiftung fördert unter ande­
rem die Erforschung, Doku­
mentation und Publikation der 
Ursachen von Leukämien im 
Kindesalter, von Möglichkeiten 
zur Früherkennung und zur 
Verhinderung der Krankheit, 
die Entwicklung patientenori­
entierter massgeschneiderter 
Therapieformen, die Weiterbil­
dung von pädriatrisch-onkoio-
gischen Fachärzten und For­
schern mit Schwergewicht auf 
Interdisziplinarität und welt­
weite Kooperation, die Inan­
spruchnahme moderner Tech­
niken zur Untersuchung auf 
zellulärem und .subzellulärem 

Niveau und die Verbesserung 
der psychischen Situation kind­
licher Leukämiepatienten. 

Musikfreunde sind 
herzlichst eingeladen 

Zur Unterstützung der Pro­
jekte der Stiftung findet am 
Freitag, den 8.9. 2000 im Dorf­
saal Triesenberg ein Benefiz­
konzert statt, zu dem die Stif­
tung alle Musikfreunde herzlich 
einlädt. 

Die Veranstaltung beginnt 
um 19 Uhr. Unter der Leitung 
von Albert Frommelt werden 
unter dem Thema «Lieder ohne 
Grenzen» vier Chöre zum Ge­
lingen eines schönen Abends 
beitragen: 

Vox Hungaria, Budapest, der 
Josef Gabriel Rheinberger Chor 
(Chor der Liechtensteinischen 
Musikschule), der Schülerchor 
Triesenberg und der Kinder-
Jugendchor der Musikschule 
Vaduz. 

Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende beim Verlassen des 
Konzerts zur Unterstützung der 
Arbeit der Kinderleukämiestif­
tung wird gebeten. (Eing.) 

Fortschrittliche Bürgerpartei 
In Liechtenstein 

Die Kontakt- und Beratungsstelle Alter lanciert ein Generationen-Theater, in welchem Situationen, in denen Gewalt ausgeübt wird, the­
matisiert werden. (Bild: KBA) 

FBPL-Mauren  

Senlorenhock 
Nach .der Sommerpause set­
zen, wir dte schön, fäst zur   r 
Tradition g ^ r d e n | r ^ S e n i - ' '  
orerihocksintierhadb unserer   1 

Ortsgruppe fort. Der nächste 
findet heute Mittwoch den 
6. September um 19.30 Uhr : 
im Sitzungszimmer unseres > >; 
Schulhauses statt.  ; • * 

Unser Vorsteher Johannes 
Kaiser hat sich bereit erklärt, . 
an diesem Abend über an- ji; 
stehende und Zukunftspro- ,  ; 
jekte in unserer Gemeinde zu 
referieren. Dabei gibt es •; v 

• sicherlich genug Gesprächs-, 
stoff, wenn man die rasante 
Entwicklung in unserem 
Dorf näher unter die Lupe , 
nimmt. \ ; 

Alle interessierten Senio-  1 

rinnen und Senioren sind zu • 
diesem Anlass recht herzlich 
eingeladen und wir freuen, 
uns über zahlreichen Besuch. 

, FBPL Ortsgruppe 
• Mauren-Schaanwald 

Der Seniorenobmann 

FBPLQampr f ivBondem   1 

Stammtisch 
Stammtisch am Montag« den 
11. September um 20 Uhr im 
Restaurant Löwen,'Bendern. \ 
Thema: «LSVA - G e h t  uns 
all^ an »Meinungsaustausch • 
zur Volksabstimmung vdtoi ' 
22.124. Septeinber. Wir hof­
fen auf rege Teilnahme. 

FBPL Ortsgruppe 
Gamprin-Bendern 

NACHRICHTEN 

Kein Familien-
frühstückim 
Rapunzel 
SCHAAN: Da am Freitag, 8. 
September Feiertag ist, bleibt 
das Mütterzentrum Rapunzel 
geschlossen, daher findet das 
Familien-Frühstück diese Wo­
che nicht statt. (Eittg.) 

Mitarbeiterfüh-
rung im Betrieb 
SCHAAN: Am Donnerstag, den 
7. September, findet in der Zeit 
von 8.30 bis 17.30 Uhr im 
Haus Stein-Egerta in Schaan 
ein Tagesseminar zum Thema 
«Mitarbeiterführung im Be­
trieb» unter der Leitung von 
Dr. Franz Heeb statt. Dieses 
Seminar wird im Rahmen der 
Mitarbeiter- und Unternehmer­
schulung 2000 organisiert. Es 
liegt weniger an den Mitarbei­
terinnen, sondern an uns sel­
ber, wenn Aufträge nicht wie 
vorgesehen erledigt, die lau­
fenden Arbeiten nicht ordent­
lich ausgeführt oder wichtige 
Projekte nicht wie geplant rea­
lisiert werden. Sie erfahren wie 
Aufträge klar erteilt, Führungs­
gespräche zur Förderung der 
Mitarbeiterinnen geführt und 
trotz der täglichen Belastungen 
ein positives Führungs- und 
Betriebsklima geschaffen wer­
den kann. Der Leiter dieses Ta­
gesseminars, Dr. Franz Heeb, 
ist selbstständiger Organisati-
ons- und Personalberater aus 
Gamprin. Auskünfte und An­
meldungen: Erwachsenenbil­
dung Stein-Egerta, Tel. 232 48 22. 


